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Aus der Reihe 
Berliner Bibliothek zum Urheberrecht

Fedor Seifert 

Kleine Geschichte(n) des Urheberrechts
Entstehung und Grundgedanken des geistigen Eigentums

Band 9. XXVII, 308 S. Zahlreiche Abbildungen. € 32,– 
(inkl. MWSt). ISBN: 978-3-945939-01-7. München 2014.

„Dem Leser wird in spielerischer Form eine solche Fülle von 
Informationen, von Begebenheiten, von Anekdoten, von 

Rechtsstreitigkeit aus  der Vergangenheit bis in die Gegenwart, gepaart mit 
einem profunden Überblick über Ursprung, Rechtfertigung und Entwicklung 
des „geistigen Eigentums“ geboten, dass es schwer fällt, das Buch aus der 
Hand zu legen.“ (Prof. Rainer Jacobs in GRUR 2014, 1188, Beck-Verlag).

Gerhard Pfennig

Kunst, Markt und Recht 
Einführung in das Recht des Kunstschaffens und der Ver-
wertung von Kunst 

Band 7 (3. Aufl age). XII, 240 S. Preis: € 27,– (inkl. MWSt). 
ISBN: 978-3-945939-03-1. MUR-Verlag, München 2016. 

Der bewährte Leitfaden für den rechtssicheren Umgang mit 
Kunstwerken: Behandelt werden die urheberrechtlichen, steuerrechtlichen 
und zivilrechtlichen Fragen des Kunstschaffens, des Kunsthandels, der Kunst-
ausstellungen, insbes. der Museen, der Kunstliteratur und des Sammelns 
 sowie Vererbens von Kunst.

Stefan Haupt

Urheberrecht in der Schule
Was Lehrer, Eltern, Schüler, Medienzentren und Schulbe-
hörden zum Urheberrecht wissen sollten

Band 2 (2. Aufl age). XXVI, 238 S. Preis: € 28,– (inkl. MWSt). 
ISBN: 978-3-939438-20-5. München 2013.

Die urheberrechtlichen Themen, die im Schulalltag auftau-
chen, werden systematisch erläutert und an Hand von über 60 Beispielsfällen 
sowie mit Fragen und Antworten praxisgerecht behandelt.

Rechtsstreitigkeit aus  der Vergangenheit bis in die Gegenwart, gepaart mit 

MUR-Verlag · München

Berliner Bibliothek zum Urheberrecht hgg. von Stefan Haupt
Band 9

Fedor Seifert

Kleine Geschichte(n)
des Urheberrechts
Entstehung und Grundgedanken 
des geistigen Eigentums

Das Buch stellt die Geschichte des geistigen Eigentums an Beispielen
aus der Kulturgeschichte und deren großen Persönlichkeiten dar.
Homer, Horaz, Eike von Repgow, Michelangelo, Dürer, Goethe,
Klopstock,  Schopenhauer, Wagner, Richard Strauss bis Beuys haben
auf ihre Art um geistiges Eigentum gekämpft. Die oft schwierige
Beziehung zwischen Autoren und Künstlern auf der einen und ihren
Förderern sowie später den Verlegern und Verwertern auf der anderen
Seite zieht sich wie ein roter Faden durch das Buch. Es war nicht
untypisch, wenn Goethe sein Verhältnis zu den ihn umwerbenden
Verlegern in die Worte fasste: „Die Buchhändler sind alle des Teufels,
für sie muss es eine eigene Hölle geben.“

Fedor Seifert zeichnet die geschichtliche Entwicklung zum Urheber-
und Verlagsrecht in kleinen, vergnüglichen Geschichten nach. Die
historischen Ereignisse und Fragestellungen werden zu modernen
Problemen des Urheberrechts in Bezug gesetzt, so dass das Buch
auch als Einführung in das heutige Urheberrecht dienen kann. So
erhält der Leser einen Einblick in die geschichtlichen Hintergründe
des heutigen Urheberrechts und gleichzeitig werden ihm aktuelle
Interessenlagen und Konflikte, etwa im Bereich der Schranken -
regelungen, bei den Vergütungen auf Trägermedien, im Urheber -
vertragsrecht, bei Film, Funk und Fernsehen sowie im Zu sam men -
hang mit Computern und dem Internet verständlich  gemacht.

Band 9 Berliner Bibliothek zum Urheberrecht

ISBN: 978-3-945939-01-7

www.mur-verlag.de

Aus Rezensionen dieses Buches:

„... schon das Inhaltsverzeichnis entfacht
unwiderstehliche Neugier. Der Leser fragt sich,
was hinter den Stichworten ,Kochmonopol‘, 
,Das Ei des  Brunelleschi‘ oder ,Das Schweigen
des Marcel  Duchamps wird überbewertet‘
stecken mag.“

Rechtsanwalt Professor Dr. Paul W. Hertin 
in NJW 11/2015, 755.

„... ein wahres ,Bildungsbuch‘ und ein Buch, 
das Staunen macht. Liest man es, wird man
Zeuge einer faszinierenden und lebendigen
 Entwicklung … Der Rezensent kann sich nicht
 erinnern, in letzter Zeit ein Buch mit so viel
 Vergnügen,  Genuss und Gewinn gelesen zu
haben wie  dieses.“

Rechtsanwalt Professor Dr. Rainer Jacobs 
in GRUR 12/2014, 1188.

Fedor Seifert, Dr. iur.,
Rechtsanwalt und Notar in Berlin, 
Fachanwalt für gewerblichen 
Rechtsschutz,
BEITEN BURKHARDT
Rechtsanwaltsgesellschaft mbH
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Kunstwerken: Behandelt werden die urheberrechtlichen, steuerrechtlichen 

chen, werden systematisch erläutert und an Hand von über 60 Beispielsfällen 

Verlag Medien und Recht • München

Band 2 herausgegeben von Stefan Haupt

Stefan Haupt

Was Lehrer, Eltern, Schüler, 
Medienzentren und Schulbehörden
vom Urheberrecht wissen sollten

Urheberrecht
in der Schule

In dem vorliegenden Werk werden die urheberrechtlichen Themen, die im
Schulalltag auftauchen, systematisch erläutert und an Hand von über 60
Beispielsfällen sowie mit Fragen und Antworten praxisgerecht behandelt.
Der Autor vertritt dabei die Auffassung, dass die Werknutzung im Unter-
richt im Regelfall als öffentlich im Sinne des Urheberrechts anzusehen ist
und daher nur im Rahmen von gesetzlichen Schrankenbestimmungen
oder bei Erwerb von Lizenzen zulässig ist.
Nach einer Einführung in das Urheberrecht und einem Überblick über die
gesetzlichen Schrankenregelungen werden die wesentlichen urheberrecht-
lichen Problembereiche im Unterricht / in der Schule erörtert:
– Erstellen von Unterrichts- und Prüfungsmaterialien – Kopieren, Scans,

Nutzung der Digitalisate
– Fragen zum Fotorecht
– Grenzen der Nutzung von Funk, Film und Fernsehen im Unterricht
– Vernetztes Lernen – Urheberrechtsfragen in Bezug auf das Internet

und das Schul-Intranet
– Musik im Unterricht / Schulveranstaltungen mit Musik
– Werkschaffen im Unterricht – Filme, Hörspiele, Zeitungen
Der Anhang beinhaltet neben einem Auszug aus dem UrhG u.a. Materia-
lien zur Gesetzgebung, die Gesamtverträge zu § 52a und § 53 UrhG, Richt-
linien für den Medieneinsatz (Bayern), den GEMA-Rahmenvertrag sowie
drei Faltblätter mit Übersichten zum Kopieren und Scannen. 

Der Autor: Dr. Stefan Haupt ist Rechtsanwalt in Berlin und mehrfach als
Autor und Vortragender zum Urheberrecht, speziell zu Rechtsfragen im
Bereich der Schule, hervorgetreten. 
(www.rechtsanwalt-haupt.com)
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ISBN: 978-3-939438-20-5

www.mur-verlag.de

2., überarbeitete Auflage

Stk
Becker / Rehm, ISBN: 978-3-945939-07-9, 
€ 35,– (Versand € 2,50)

Stk

Stk

Firma/Name

Anschrift

Datum, Unterschrift

MUR-Verlag GmbH, & Co. KG, 81377 München,
Tel. 089/543 566 31, Fax: 089/543 566 59
Mail: verlag@mur-verlag.de

BESTELLSCHEIN

Ein Handbuch zu den rechtlichen Fragestellungen in der Archivpraxis, ver-
fasst von ausgewiesenen Experten der archivarischen Praxis. Die Themen:

I. Geheimnis – Gedächtnis. Archive und Archivrecht

II. Rahmenbedingungen: Staatsaufbau und Archivwesen Archivrecht in
Deutschland Europäische Regelungen. EU-Datenschutzgrundverordnung

III. Überlieferungsbildung: Behördenberatung und Anbietung Bewertungs-
hoheit Bewertungskompetenz Aussonderung und Übergabe

Nachkassation

IV. Bestandserhaltung: Konservierung und Restaurierung Digitale
Bestandserhaltung Sicherung von Archivgut durch Kulturgutschutz- und
Denkmalschutzgesetze

V. Erschließung und Findmittel

VI. Zugang zu Archivgut: Rahmenbedingungen für den Zugang zu Archiv-
gut Zugangsbeschränkungen durch Archivrecht (Schutzfristen; Prüfung
der Verkürzbarkeit von Schutzfristen; Einschränkung und Versagung des
Zugangs; Besondere Fälle) Urheber- und Nutzungsrechte in der Archiv-
praxis Wiedergabe des Archivguts Auswertung des Archivguts Archiv-
gut im Internet Lizensierung von Archivgut

Die Herausgeber: Irmgard Christa Becker, Leiterin der Archivschule
Marburg – Hochschule für Archivwissenschaft; Clemens Rehm, Leiter der
Abteilung Fachprogramme und Bildungsarbeit im Landesarchiv Baden-
Württemberg.

Die Autoren: Christine Axer, Sebastian Barteleit, Irmgard Christa Becker,
Jörn Brinkhus, Jost Hausmann, Christian Keitel, Jenny Kotte, Rainer Polley,
Christoph Popp, Clemens Rehm, Michael Scholz, Mark Steinert, Harald
Stockert, Martina Wiech.

Das Werk wendet sich an Archivare, die einen Überblick über die Rechts-
fragen im Archivalltag brauchen, Juristen, die mit archivrechtlichen Frage-
stellungen befasst sind und Archivare in Ausbildung.
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Band 10 herausgegeben von Stefan Haupt

Irmgard Ch. Becker/Clemens Rehm (Hrsg.)

Archivrecht
für die Praxis
Ein Handbuch

ISBN: 978-3-945939-07-9
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Band 10

herausgegeben von Stefan Haupt

Das Handbuch zu den rechtlichen 
Grundlagen der Archivarbeit

NEU!

MUR-Verlag • München

In Vorbereitung

Norbert P. Flechsig

Schottus adversus Egenolphum
Der erste „Urheberrechtsstreit“ um den Nachdruck von Kräuterbü-
chern vor dem Reichskammergericht 1533/1534. Der Autor zeigt in 
lebhafter Form die rechtlichen und wirtschaftlichen Bedingungen des 
Druckerei- und Verlagswesens im 16. Jhdt. auf, gibt einen Einblick in 
das Verfahren vor dem Reichskammergericht  und stellt den histori-
schen Tatbestand in den Zusammenhang des Nachdruckschutzes aus 
heutiger urheber- und wettbewerbsrechtlicher Sicht.

MUR-Verlag München 2017. ISBN: 978-3-945939-10-9

Bestellung
Sie können über unseren Webshop www.mur-verlag.de (Lieferung mit 
Rechnung), per Mail: bestellung@mur-verlag.de, Telefon oder Fax 
(untenstehend) sowie mittels Bestellschein bestellen. Porto Einzel-
versand: € 2,50.

Bei Bestellung ab 10 Stück gelten gestaffelte Mengenpreise (– 10 %). 
Mengenbestellungen können nur für den Eigenbedarf getätigt werden, 
d. h. keine Weiterveräußerung möglich.

MUR-Flyer_ArchivR#5.indd   1 07.04.17   09:40
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 % Einleitend werden die rechtlichen Rahmenbedingungen dargelegt: „Ge-

heimnis – Gedächtnis. Archive und Archivrecht“ (Clemens Rehm), 
„Staats aufbau und Archivwesen“ (Irmgard Christa Becker), „Archivrecht in 
Deutschland“ (eine Darstellung der Entwicklung der Archivgesetzgebung 
von Rainer Polley) sowie „Europäische Regelungen. EU-Datenschutz-
grundverordnung“ (Clemens Rehm).

 % Die Überlieferungsbildung wird in den Beiträgen zu „Behördenberatung 
und Anbietung“ (Harald Stockert, Christoph Popp), „Bewertungshoheit 
– Bewertungskompetenz“ (Irmgard Christa Becker), „Aussonderung und 
Übergabe“ (Christian Keitel) und „Nachkassation“ (Clemens Rehm) aus 
rechtlicher Sicht aufgearbeitet.  

 % Der Bestandserhaltung sind die Beiträge zur „Konservierung und Restau-
rierung“ (Sebastian Barteleit), „Digitale Bestandserhaltung“ (Christian 
Keitel) und „Sicherung von Archivgut durch Kulturgutschutz- und Denk-
malschutzgesetze“ (Clemens Rehm) gewidmet.

 % Jörn Brinkhus stellt die rechtlichen Grundlagen der Erschließung und der 
Findmittel dar. 

 % Einen Schwerpunkt bilden die Rechtsfragen beim Zugang zu Archivgut. 
Nach einer Einführung in die Rahmenbedingungen (Clemens Rehm) 
werden die Fragen der Schutzfristen, der Prüfung der Verkürzbarkeit von 
Schutzfristen sowie der Einschränkung und Versagung des Zugangs von 
Christine Axer und Jenny Kotte erörtert. Besondere Fälle wie Zugang durch 
Betroffene, durch die abgebende Stelle, Zugang zu DDR-Akten, zu Per-
sonenstandsunterlagen, Heimerziehungsakten und Verschlusssachen be-
handelt Michael Scholz.

 % Dem Urheberrecht, das immer stärker auf die Arbeit im Archiv einwirkt, 
ist ein eigener Abschnitt, verfasst von Mark Steinert, gewidmet.

 % Vielfältige rechtliche Fragestellungen ergeben sich bei der Wiedergabe des 
Archivguts, insbesondere durch Reproduktion, in gebührenrechtlicher, 
urheberrechtlicher und persönlichkeitsrechtlicher Hinsicht (Jost Haus-
mann) und bei der Auswertung von Archivgut durch Forschung und als 
Lernort (Martina Wiech). Aktuell wird das Thema Archivgut im Internet 
von Clemens Rehm bearbeitet.

Für die archivarische Arbeit im Spannungsfeld von Behördenberatung, Be-
standserhalt sowie Archivnutzung ist das Werk zur rechtlichen Orientierung 
unverzichtbar. Es unterstützt die Archivare, die einen Überblick über die 
Rechtsfragen im Archivalltag brauchen sowie die  Juristen, die mit archiv-
rechtlichen Fragestellungen befasst sind und kann den Archivaren in Aus-
bildung als Lernunterlage dienen.

Archivrecht für die Praxis

hgg von Irmgard Christa Becker und Clemens Rehm. 
Reihe „Berliner Bibliothek zum Urheberrecht“(Hrsg. Stefan Haupt), 
Band 10, München 2017, 262 S., ISBN: 978-3-945939-07-9, € 35,–

Mit diesem Band liegt erstmals ein umfassendes Handbuch zu den rechtlichen 
Aspekten des Archivwesens und der Archivpraxis vor. Die Herausgeber, Irm-
gard Christa Becker und Clemens Rehm, haben zusammen mit den Autoren 
ein systematisches, an den praktischen Bedürfnissen der Archive orientiertes 
Kompendium erarbeitet. Der Bogen der behandelten Themen reicht von der 
Überlieferungsbildung über die Erschließung und die Bestandserhaltung bis 
zur Nutzung und zur Weiterverwendung von Archivgut.

Die Herausgeber   

Dr. Irmgard Christa Becker, Leiterin der Archiv-
schule  Marburg – Hochschule für Archivwissen-
schaft. 

Dr. Clemens Rehm, Leiter der Abteilung Fach-
programme und Bildungsarbeit im Landesarchiv 
 Baden-Württemberg.

Die Autoren 

Dr. Christine Axer (Staatsarchiv der Freien und Hansestadt Hamburg)
Dr. Sebastian Barteleit (Bundesarchiv)
Dr. Irmgard Christa Becker (Archivschule Marburg)
Dr. Jörn Brinkhus (Staatsarchiv Bremen)
Dr. Jost Hausmann (Landesarchivverwaltung Rheinland-Pfalz)
Dr. Christian Keitel (Landesarchiv Baden-Württemberg)
Jenny Kotte (Staatsarchiv der Freien und Hansestadt Hamburg)
Prof. Dr. Rainer Polley (ehemals Archivschule Marburg)
Dr. Christoph Popp (Stadtarchiv Mannheim – 

Institut für Stadt geschichte)
Dr. Clemens Rehm (Landesarchiv Baden-Württemberg)
Prof. Dr. Michael Scholz (Fachhochschule Potsdam)
Dr. Mark Steinert (Landesarchiv Nordrhein-Westfalen)
Dr. Harald Stockert (Stadtarchiv Mannheim – 

Institut für Stadtgeschichte)
Dr. Martina Wiech (Landesarchiv Nordrhein-Westfalen).

Der Herausgeber der Reihe 
„Berliner Bibliothek zum  Urheberrecht“, 
Dr. Stefan Haupt, Rechtsanwalt in Berlin, 
www.haupt-rechtsanwaelte.de

Ein Handbuch zu den rechtlichen Fragestellungen in der Archivpraxis, ver-
fasst von ausgewiesenen Experten der archivarischen Praxis. Die Themen:

I. Geheimnis – Gedächtnis. Archive und Archivrecht

II. Rahmenbedingungen: Staatsaufbau und Archivwesen � Archivrecht in
Deutschland � Europäische Regelungen. EU-Datenschutzgrundverordnung

III. Überlieferungsbildung: Behördenberatung und Anbietung � Bewertungs-
hoheit � Bewertungskompetenz � Aussonderung und Übergabe
� Nachkassation

IV. Bestandserhaltung: Konservierung und Restaurierung � Digitale
Bestandserhaltung � Sicherung von Archivgut durch Kulturgutschutz- und
Denkmalschutzgesetze

V. Erschließung und Findmittel

VI. Zugang zu Archivgut: Rahmenbedingungen für den Zugang zu Archiv-
gut � Zugangsbeschränkungen durch Archivrecht (Schutzfristen; Prüfung
der Verkürzbarkeit von Schutzfristen; Einschränkung und Versagung des
Zugangs; Besondere Fälle) � Urheber- und Nutzungsrechte in der Archiv-
praxis � Wiedergabe des Archivguts � Auswertung des Archivguts � Archiv-
gut im Internet � Lizensierung von Archivgut

Die Herausgeber: Irmgard Christa Becker, Leiterin der Archivschule
Marburg – Hochschule für Archivwissenschaft; Clemens Rehm, Leiter der
Abteilung Fachprogramme und Bildungsarbeit im Landesarchiv Baden-
Württemberg.

Die Autoren: Christine Axer, Sebastian Barteleit, Irmgard Christa Becker,
Jörn Brinkhus, Jost Hausmann, Christian Keitel, Jenny Kotte, Rainer Polley,
Christoph Popp, Clemens Rehm, Michael Scholz, Mark Steinert, Harald
Stockert, Martina Wiech.

Das Werk wendet sich an Archivare, die einen Überblick über die Rechts-
fragen im Archivalltag brauchen, Juristen, die mit archivrechtlichen Frage-
stellungen befasst sind und Archivare in Ausbildung.
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Ein Handbuch zu den rechtlichen Fragestellungen in der Archivpraxis, ver-
fasst von ausgewiesenen Experten der archivarischen Praxis. Die Themen:

I. Geheimnis – Gedächtnis. Archive und Archivrecht

II. Rahmenbedingungen: Staatsaufbau und Archivwesen � Archivrecht in
Deutschland � Europäische Regelungen. EU-Datenschutzgrundverordnung

III. Überlieferungsbildung: Behördenberatung und Anbietung � Bewertungs-
hoheit � Bewertungskompetenz � Aussonderung und Übergabe
� Nachkassation

IV. Bestandserhaltung: Konservierung und Restaurierung � Digitale
Bestandserhaltung � Sicherung von Archivgut durch Kulturgutschutz- und
Denkmalschutzgesetze

V. Erschließung und Findmittel

VI. Zugang zu Archivgut: Rahmenbedingungen für den Zugang zu Archiv-
gut � Zugangsbeschränkungen durch Archivrecht (Schutzfristen; Prüfung
der Verkürzbarkeit von Schutzfristen; Einschränkung und Versagung des
Zugangs; Besondere Fälle) � Urheber- und Nutzungsrechte in der Archiv-
praxis � Wiedergabe des Archivguts � Auswertung des Archivguts � Archiv-
gut im Internet � Lizensierung von Archivgut

Die Herausgeber: Irmgard Christa Becker, Leiterin der Archivschule
Marburg – Hochschule für Archivwissenschaft; Clemens Rehm, Leiter der
Abteilung Fachprogramme und Bildungsarbeit im Landesarchiv Baden-
Württemberg.

Die Autoren: Christine Axer, Sebastian Barteleit, Irmgard Christa Becker,
Jörn Brinkhus, Jost Hausmann, Christian Keitel, Jenny Kotte, Rainer Polley,
Christoph Popp, Clemens Rehm, Michael Scholz, Mark Steinert, Harald
Stockert, Martina Wiech.

Das Werk wendet sich an Archivare, die einen Überblick über die Rechts-
fragen im Archivalltag brauchen, Juristen, die mit archivrechtlichen Frage-
stellungen befasst sind und Archivare in Ausbildung.
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Berliner Bibliothek zum Urheberrecht

V Erschließung und Findmittel

Jörn Brinkhus

1 Begriffsbestimmung und der Status von Findmitteln

Die Erschließung dient der Nutzbarmachung von Beständen. Durch die
beiden wichtigen Arbeitsschritte der Ordnung und der Verzeichnung sol-
len Findmittel entstehen, die der Auswertung des beständemäßig organi-
sierten Archivguts dienen.1 Die Gesetzgeber haben den Archiven die Er-
schließung als eine von mehreren Fachaufgaben übertragen und diese Auf-

1 Vgl. Angelika Menne-Haritz, Schlüsselbegriffe der Archivterminologie, Marburg
1999, S. 64 und Eintrag „Erschließen“, Terminologie der Archivwissenschaft,
<www.archivschule.de/uploads/Forschung/ArchivwissenschaftlicheTerminologie/T
erminologie.html> [28.01.2014]. Für Anregungen und Kritik zu diesem Beitrag
danke ich Herrn Lars Worgull.
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Erschließung und Findmittel (Brinkhus)

Ziel: 

• inhaltliche Analyse und Beschreibung des Archivguts

Regelungen: 

• Gleichstellung von Findmitteln mit Archivalien 
• Begrenzung der Erschließung und insbesondere der 

Verknüpfung personenbezogener Daten  
• Aufgabenzuweisung und Ermächtigung zur Publikation von

Findmitteln
• Empfehlungen zur Onlinepublikation von Findmitteln

Leitsätze: 

• Die schutzwürdigen Belange Betroffener und Dritter sind bei
der Erschließung und der Veröffentlichung von Findmitteln zu
berücksichtigen. Werden Erschließungsinformationen online
veröffentlicht, sind die Schutzfristen auf die Erschließungsin-
formationen selbst anzuwenden.
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VI.2 Zugangsbeschränkungen durch Archivrecht

VI.2.1 Schutzfristen

Christine Axer

1 Festsetzung von Schutzfristen – Einführung 

Wie im vorangegangenen Kapitel skizziert, hat prinzipiell jedermann,
der ein berechtigtes Interesse glaubhaft macht, das Recht Archivgut nach
Ablauf der sogenannten Schutz- bzw. Sperrfristen zu nutzen.1 Mit diesen
Schutzfristen wurden ein Ausgleich zwischen der Wissenschafts- und For-
schungsfreiheit auf der einen Seite und dem Recht auf informationelle

1 Im Folgenden wird der Begriff Schutzfristen verwandt, spiegelt er doch die damit
verbundenen Ziele besser wider. Es geht um den Schutz Betroffener und Dritter
und nicht um die Sperre von Archivgut. Zum Jedermann-Recht vgl. Kapitel VI. 1
von Rehm in diesem Band S. 135-141. 
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VI  Zugang zu Archivgut / Zugangsbeschränkungen

Ziel: 

• rechtskonformer Zugang zu Archivgut

Regelungen: 

• allgemeine Schutzfrist / Sperrfrist 
• längere allgemeine Schutzfrist / Sperrfrist (u.a. Geheimhaltung) 
• personenbezogene Schutzfristen 
• VS-Schriftgut 
• Einschränkung und Versagung des Zugangs

Leitsätze: 

• Der Zugang zu Archivgut ist erst nach Auslaufen der längsten
geltenden Schutz- bzw. Sperrfrist möglich. 

• In begründeten, gesetzlich definierten Fällen kann Zugang zu
Archivgut, das Schutzfristen unterliegt, auch vorher gewährt 
werden.
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